Ing Kurt Stepke Am Fohrenhang 12, A-2551 Enzesfeld / kurt@stepke.at

Verfasst 2014 fur meine Enkel Jakob & Moritz

Wichtige Ereignisse (Geschichte) die unsere Vorfahren begleiteten
(siehe Geschichte Bohmens: http://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte B%C3%B6hmens )

Zunéchst eine Ubersicht der bohmischen Konige und ésterreichischen Kaiser des 16. - 20.
Jahrhunderts:

Konig von Bohmen und zudem (bis auf wenige Ausnahmen) Kaiser des Heiligen Rdmischen Reichs

Name (als Kaiser) von bis Geschlecht Titel
Ferdinand 1526 1564 | Habsburger | kénig von Bshmen
Maximilian I1. 1564 1576 | Habsburger | konig von Bshmen
Rudolf 1. 1575 1611 | Habsburger | kénig von Bshmen
Matthias Il. 1611 1617 | Habsburger | kénig von Bshmen
Ferdinand II. 1617 1627 | Habsburger | kénig von Bshmen
Friedrich von der Pfalz 1619 1620 | Wittelsbacher | ksnig von Bshmen
Ferdinand Ill. 1627 1657 | Habsburger | konig von Bshmen
Ferdinand IV. 1646 1654 | Habsburger | kénig von Bshmen
Leopold I. 1657 1705 | Habsburger | ksnig von Bshmen
Joseph I. 1705 1711 | Habsburger | kénig von Bshmen
Karl 1l. (Kaiser Karl VI.) 1711 1740 | Habsburger | kénig von Bshmen
Maria Theresia 1740 1780 | Habsburger ggﬂing]i:nvon
Karl Albrecht (Gegenkonig) 1741 1743 | Wittelsbacher | ksnig von Bshmen
Joseph Il 1780 1790 | Habsburger | ksnig von Bshmen
Leopold II. 1790 1792 | Habsburger | kénig von Bshmen
Franz Il. (1804—1835 Gsterr. Kaiser Franz |.) 1792 1806 | Habsburger | kénig von Bshmen

Konig von Béhmen und Kaiser von Osterreich

Name (als Kaiser) von bis Geschlecht Titel
Franz I. (1792-1806 rom.-dt. Kaiser Franz I1.) 1804 1835 | Habsburger | ksnig von Bshmen
Ferdinand V. (Kaiser Ferdinand I.) 1835 1848 | Habsburger | kénig von Bshmen
Franz Joseph I. 1848 1916 | Habsburger Kénig von Bohmen
Karl IIl. (Kaiser Karl 1.) 1916 1918 | Habsburger | kénig von Bshmen

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Liste der b%C3%B6hmischen Herrscher

1 Schock MeiRnische (Groschen) = 30 Kreuzer, 1 Schock Bohmische (Groschen) = 60Kreuzer

Siehe: http://www.hagen-bobzin.de/hobby/muenzen.html, ab: 1551 (2. Reichsminzordnung)
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Historischer Rahmen 1526 - 1642

In Europa wurden im 16. Jahrhundert ca 31 Kriege gefthrt.
Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/16. Jahrhundert

Der Beginn der ersten deutschen Besiedelung im 6stlichen Béhmen erfolgt Mitte des 13.
Jahrhunderts, ausgeldst vom bohmischen Konig Ottokar Il. Die Siedler mussten dem Grundherren
einen jahrlichen Grundzins bezahlen, waren jedoch ,freie* Bauern (also keine Leibeigenen) und
erbberechtigt. Diese ersten Siedlungen beschrankte sich auf die Téaler und daran anschliel3ende
Hange des Adlergebirges.

Wahrend der Hussitenkriege (1419 — 1436) wurden die Katholiken (=Deutsche) auch im Adlergebirge
verfolgt und vertrieben.

Nachdem Martin Luther (1483 — 1546) im Jahre 1517 seine 95 Thesen an die Schlosskirche zu
Wittenberg geschlagen hatte wurde fast ganz Schlesien im 15. & 16. Jahrhundert protestantisch. Dies
war nattrlich mit gro3en Unruhen, Reformationen und Gegenreformationen verbunden.

Die bis dahin gegriindeten deutschen Dorfer verédeten oder wurden von tschechischen Bauern
Ubernommen. Diese waren jedoch Leibeigene der Gutsherrschaft und daher nicht an einer
Weiterentwicklung der Gegend interessiert.

Erst als die Habsburger 1526 auch das Adlergebirge vom béhmischen Kdnig Gibernahmen erfolgte die
2. Besiedlung durch die Deutschen. Es waren Holzknappen, Fl6Rer, Glasarbeiter, Bergknappen &
Bauern, die auch aus Schlesien und den Alpenlandern kamen. Damit erfolgte die weitere
Urbarmachung des Adlergebirges und das Vordringen der Ddrfer bis ins Gebirge. In diese Zeit fiel
auch die Grundung von Béarnwald.

Ob auch die "ersten" Stepke’s - die ja Katholiken waren - vor diesem Hintergrund aus Schlesien
als Einwanderer nach Bohmen kamen oder ob sie schon vorher dort waren, ist mir nicht bekannt.

Der Chronist Eduard Alliger aus Béarnwald hat uns eine schone Sage uber die Grindung des
Dorfes Barnwald aufbewahrt: ,die ersten Hauser waren die Nr 14 und 15 und der erste

Ansiedler zwischen den Jahren 1540 und 1550 der Schlesier Stepke im Haus Nr 14. Er kam,
hat den Stock in die Erde eingestol’en und gesagt: ,Hier wird der Wassertrog stehen® Der
Stock hat als Zeichen der Zustimmung Wurzeln gefasst und ist zu einem grof3en Baum
gewachsen Dieser Baum wurde erst um die Wende des 19 zum 20. Jahrhundert geschlagen
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? :
Haus Nr 15 (Stammhaus), Haus Nr 58 (Haus Wilh. Stepke)
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Jedenfalls wurde zur Zeit der Regentschaft von Maximilian Il. der erste von
mir ausgeforschte Stepke, Jakob, um 1570 geboren. Innenpolitisch
spielten zu seiner Zeit die konfessionellen Spannungen und Konflikte eine
grof3e Rolle, wahrend die Aul3enpolitik von den Turkenkriegen gepragt war.

Einige Personlichkeiten die zu Zeiten von Jakob gelebt haben: Galileo
Galilei, Maria Stuart, William Shakespeare. Die Taschenuhr wurde von Peter
Henlein in Nurnberg erfunden.

Vor allem nach der "Schlacht am Weil3en Berg", bei dem die Stande den
katholischen Truppen unterlagen, wurden alle Nicht-Katholiken unterdriickt,
protestantische Fuhrer wurden ermordet; in Prag wurden 21 bedeutende
Personen hingerichtet (2. Prager Fenstersturz, 1618 = Ausl0oser des 30- Maximilian Il

jahr. Krieges). Andere wurden enteignet und anschlieBend vertrieben. Vor

allem auch die friheren Zuwanderer und Siedler aus Schlesien waren protestantisch.

Es war die Zeit von Ferdinand Il. aus dem Hause Habsburg. Er war Kénig von Béhmen und ab 1619
Kaiser des Heiligen Rémischen Reiches. Er regierte das Land in absolutistischer Form. Obwohl Kaiser
Rudolf II. bereits 1609 den Stéanden Religionsfreiheit zugesichert hatte, versuchte dessen Bruder und
Nachfolger Matthias diese Zusicherung wieder rickgangig zu machen. Als sich die (vielfach
protestantischen) Stande gegen ihn und Koénig Ferdinand Il. erhoben, kam es in der Folge zum 30-
jahrigen Krieg (1618-1648), den Jakobs Sohn, Georg Stepke (1607 — 1678) (kaufte 1640 die
Wirtschaft um 24 Schock Mei3nisch von seinem Vater) wohl miterleben musste.

Bohmen wurde wahrend des 30-jahrigen Krieges stark verwistet. Richard Neugebauer hat in
seiner Chronik beschrieben, dass 1639 eine starke schwedische Einheit von Marienthal nach
Lichtenwalde marschierte. Einige seien Uber die Briicke gekommen und haben angefangen zu
plindern.

Die von der protestantischen Bevolkerung verlassenen Landstriche wurden durch neue
deutschsprachige Siedler aus dem Habsburger Reich neu besiedelt.

Ende des 16. Jahrhunderts kamen viele Zuwanderer auch aus den Alpenlandern ins Adlergebirge. Es
soll sogar eine Aufschwungphase gegeben haben, womit den Habsburger Kaisern die Kriege gegen
die Turken finanziert wurde.

Erwahnenswert ist auBerdem die sog. "Kleine Eiszeit". Uber mehrere Jahre musste die landliche
Bevolkerung durch das kihle Wetter Ernteausfélle und in der Folge Hungersnéte und Seuchen
durchstehen.

Hans Stepke (1652 — 1684) (kaufte 1677 die Wirtschaft um 24 Schock) und dessen Sohn Heinrich
Stepke (1671 — 1726) (kaufte 1695 die Wirtschaft um 40 Schock) hatten u. a. durch Pestepidemien
sowie die extrem hohen Steuerforderungen aus Wien durch Kaiser Leopold I. zu leiden.
(Die ,Pardubitzer Pragmatica“regelte das Verhdltnis der Grundherren zu den Bauern neu und
bestimmte unter anderem, dass die Belastung durch Robotarbeit / Fronarbeit fir den Grundherren
auf drei Tage pro Woche beschrankt wurde. (Allerdings wurde der Erlass von den Grundherren wohl
kaum beachtet.) Alles zusammen, zuziglich der gro3en Hungersndte fuhrte im Marz 1680 zu einem
grofRen Bauernaufstand, der weite Teile Bohmens erfasste und wohl auch an Heinrich nicht spurlos
voruberging.

Es ist auch die Zeit der Hexenverfolgung und Hexenprozesse in ganz Deutschland und so auch in
Osterreich. In Bohmen wurden allein 1000 Menschen im spaten 17. Jahrhundert und frihen 18.
Jahrhundert nach Hexenprozessen hingerichtet (c: Hexenjagd; Die Geschichte der Hexenverfolgung in Europa
von Brian P. Levack Seite 184). Erst Maria Theresia untersagte 1740 in den Landern der Habsburger
Monarchie die Hexenverfolgung.


http://www.mitteleuropa.de/baernwald01.htm
http://www.mitteleuropa.de/baernwald01.htm

Am 25. Juli 1661 hat es in Rokitnitz einen Grol3brand gegeben, welcher das "ganze Stadtchen
einascherte”, so die Historische Notiz Uber die Pfarrkirche Aller-Heiligen-Gottes des Pfarrers Anton
Karger von 1871.

Historischer Rahmen 1642 - 1710

In Europa wurden im 17. Jahrhundert ca 22 Kriege gefthrt.

Personlichkeiten des 17. Jahrhunderts: Johann Sebastian Bach, Isaac Newton, Rembrandt. Das
Mikroskop, das Fernrohr und der Flaschenkorken wurden erfunden.

Osterreich stieg unter dem Habsburger Leopold 1. zur GroRmacht auf. Er war u.a. ab 1656 Kénig von
Bohmen und von 1658 - 1705 Kaiser des Heiligen Romischen Reiches. In seine Zeit fallen sowohl die
Expansionsgellste des franzésischen Sonnenkoénigs Ludwigs XIV. als auch die 2. Belagerung der
Stadt Wien durch die Turken.

In diesen Tagen erlebte Heinrich Stepke (1671 — 1726) auch die Belagerung Wiens durch die
osmanischen Truppen im Jahre 1683, die wohl fur viel Angste bei der Bevolkerung gesorgt haben
durften. Besonders als einige Vororte Wiens durch turkische Truppen niedergebrannt und deren
Einwohner ermordet oder verschleppt wurden. Letztlich wurden die Tirken durch die Habsburger
Truppen besiegt. Der Machtbereich des Habsburger Reiches wurde sogar noch erweitert durch den
Gewinn Ungarns, welches nun ebenfalls zum Habsburger- Reich gehorte.

Historischer Rahmen 1710 - 1800

Personlichkeiten des 18. Jahrhunderts: James Cook, J.W.v. Goethe, Joseph Haydn, W.A.
Mozart, L.v. Beethofen, F.v. Schiller, Alexander v. Humboldt; erfunden wurde u.a.:
Dampfmaschine- dadurch Beginn der Industriellen Revolution, Dampfwagen, Heil3luftballon,
Blitzableiter, Impfung.

Wenzel Stepke( 1708 — 1771) ( kaufte die Wirtschaft 1732 um 125 Schock ) & sein Sohn
Franz (1748 — 1814) Stepke (kaufte die Wirtschaft 1771 um 290 fl Gulden. 1 Guiden hitte heute den
Wert von ca 40 — 50 Euro. Fir einen Gulden musste ein Meister zwei Tage, ein Geselle etwa 2 % und ein Tagelohner drei Tage zu
jeweils 13,5 Arbeitsstunden an den herrschaftlichen Bauten arbeiten. ) waren immer noch Leibeigene. Sie dirften die
Wirren des Siebenjahrigen Krieges von 1756 - 1763 (auch Schlesischer Krieg genannt) und die
Schlachten in Bbhmen 1756 bei Lobositz oder 1757 bei Prag mitbekommen haben. 1758 drangen
preuBische Truppen bis zur Festung OIlmitz vor, welches von den &sterreichischen Truppen
erfolgreich verteidigt wurde. Im Ergebnis fiel Schlesien am Ende mehrerer Kriege an Preuf3en.

In den Jahren 1770 und 1771 hat es im Adlergebirge wieder einmal schlechte Ernten gegeben
wodurch es zu einer Hungersnot gekommen war. Etwa 10 % der Bevolkerung starben.

In die Lebenszeit von Wenzel & seinem Sohn Franz Stepke fielen aber ebenso wesentliche
Anderungen der Freiheitsrechte. In Amerika endete 1783 der Unabhangigkeitskrieg und 1786 wurde
die Unabhangigkeitserklarung unterzeichnet (George Washington) 1789 kam es in Frankreich zum Sturm
auf die Bastille und 1791 zur ersten Franzdsischen Verfassung. Mit etwas Glick konnten sie auch
den ersten Dampfwagen beobachten!

Jedenfalls scheint es eine recht fruchtbare Periode gewesen zu sein, zeugte doch Wenzel im Laufe
seines Lebens 21 Kinder (mit 2 Ehefrauen). Davon starben aber schon nach der Geburt bzw nach
wenigen Jahren 12 Kinder. Wenzel war aul3erdem eine Zeit lang Richter.

Erst zu Lebzeiten von Eranz erfolgte die Abschaffung der Leibeigenschaft, sie wurde 1781 in eine
gemaligtere Erbuntertanigkeit gewandelt.

Franz hingegen nahm 1797 die Teilung der Wirtschaft in Nr 14 (untere Halfte) und Nr 15 (obere
Halfte) vor.




Die untere Halfte (Nr 14 / nach 1945 abgetragen) verkaufte er seinem Sohn Johann Alois, der diese
am 22. Okt 1838 fiir 500 fl Gulden wiederum seinem Sohn Wenzel verkaufte. Der jedoch war kein
Bauer, und so verkaufte er seine Wirtschaft Nr 14 an seinen Cousin Elias Stepke, der schon die
obere Wirtschaft Nr 15 besal3.

Historischer Rahmen 1800 - 1870

Personlichkeiten des 19. Jahrhunderts: O.v. Bismarck, Simon Bolivar, Napoleon, Thomas A. Edison,
Karl Marx, Richard Wagner. Es wurde u. a. erfunden: Briefmarke, Coca-Cola, Dampfschiff, Eisenbahn,
elektr. Licht, Rontgenstrahlen, Schreibmaschine.

Johann Josef (1774- nach 1834) & Sohn_Elias (1799 — 1876) Stepke’s Zeit war vor allem
durch den Drang nach Freiheit in ganz

Erbaut um 1800 von Joh. Josef Stepke, A
unterhalb stand das Ur- Stammhaus Nr 14 EU ro pa g e p ragt'

(wurde abgetragen)

Johann Josef kaufte von seinem Vater
Franz die obere Halfte der Wirtschaft (Nr
15) um 320 fl Gulden und baute um 1800
ein Wohn- u. Wirtschaftsgebaude (s. Foto)
das fortan das Stammhaus sein sollte.
Dieses Haus steht bis heute, ist dzt
Ny ; allerdings leider sehr vernachlassigt.

Elias wurde nur 10 Jahre nach dem
Sturm auf die Bastille (14.07.1789) und
damit dem Auftakt zur Franzdsischen
Revolution geboren. Der Franzosischen
Revolution schlossen sich die
"Napoleonischen Kriege" von 1792 bis
Barnwald Nr 15, Stammhaus Stepke, ca 1980 1815 zwischen Frankreich und den
Ubrigen europdischen Machten an. Auch
Teile des Habsburger Reiches waren im Kriegsverlauf franzosisch besetzt. Am Adlergebirge gingen
die Napoleonischen Kriege allerdings vorbei.

Nach der grof3ten Feldschlacht der Weltgeschichte, der Vdlkerschlacht bei Leipzig 1813
(http://de.wikipedia.org/wiki/V%C3%B6lkerschlacht bei Leipzig) mit ca 600.000 (!) beteiligten
Soldaten wurden die Napoleonischen Truppen durch Truppen aus Osterreich, PreuRen, dem
Russischen Kaiserreich und Schweden entscheidend geschlagen. Das war auch gleichzeitig das
Ende der Befreiungskriege gegen Napoleon. Nach der Niederlage Napoleons wurden 1815 durch
den Wiener Kongress die Grenzen in Europa neu festgelegt und neue Staaten definiert. Die
Hoffnung nach Erneuerung der Deutschen Reichseinheit wurde durch das Ergebnis des Wiener
Kongresses beendet.

Das Kaisertum Osterreich gehorte ab 1815 dem Deutschen Bund an. In einer Heiligen Allianz mit
PreuRen und Russland versuchte die politische Fihrung die absolute Monarchie zu verteidigen.

Elias Stepke kaufte 1828 um 400 fl Gulden die Wirtschaft von seinem Vater Johann Josef.

Nach der Februarrevolution 1848 in Frankreich und der Ausrufung der 2. Franzosischen Republik
kommt es in den Staaten des Deutschen Bundes zur Marzrevolution, wohl durch Hunger und
Teuerung verursacht. In vielen anderen europaischen Landern eskalieren ebenfalls die Geschehnisse.

So kam es auch im Habsburger- Reich und Vielvilkerstaat Osterreich ab Marz 1848 zu
revolutionaren Aufstanden. Furst Metternich trat noch im gleichen Monat zurick und floh nach
England. Etwa ein halbes Jahr spater musste der 6sterreichische Kaiser Ferdinand |. am 02.12.1848
abdanken. Der Thron fiel an den Neffen Joseph, der in Olmitz zum neuen Kaiser Franz Joseph I.
(1848 — 1916) gekront wurde. Letztendlich scheiterte die Osterreichische Revolution, denn sie wurde
blutig niedergeschlagen.


http://de.wikipedia.org/wiki/V%C3%B6lkerschlacht_bei_Leipzig

Als nach den Napoleonischen Kriegen die alten Zustiande in Osterreich wieder hergestellt werden
sollten (Restauration) wehrte sich vor allem die bauerlich gepragte Bevilkerung und es kam in weiten
Teilen des Habsburger- Reiches zu Aufstanden. Diese Stimmung der Bauern durfte auch auf Johann
Josef & Elias und ihren Familien gewirkt haben. Die Aufstdnde schwachten sich erst ab, als am 07.
September 1848 die Grunduntertanigkeit und damit die Leibeigenschaft und die Fronarbeit
abgeschafft wurde. Und just in diesem Jahr 1848 wurde der untere Teil der Wirtschaft (Nr_14) an
Fabian Peter aus Schonwald Nr 20 verkauft. Fortan lebten die Stepke’s bis zur Vertreibung /
Aussiedlung im Jahre 1945 also auf der oberen Wirtschaft Nr 15.

Soweit zu den Erlebnissen, die das Leben der bauerlichen Familien, zu denen Johann & Elias ja
gehorten, in weiten Teilen beeinflusst haben drfte. Zwar wurde die strenge Form und die willktrlich
ausgelibte Leibeigenschaft der Bauern bereits 1781 in eine gemaRigtere Erbuntertanigkeit
abgewandelt, aber damit war trotzdem noch eine wirtschaftliche oder persdnliche Abh&ngigkeit mit
der Herrschaft, dem Grundherrn, verbunden. Erst die Abschaffung der Grunduntertdnigkeit (oder
Erbuntertanigkeit ) im Jahre 1848 bedeutete fir sie, dass Arbeitspflichten fir die Herrschaft nicht mehr
geleistet werden mussten.

Historischer Rahmen 1870 - 1984

In die Zeit von Anton Stepke (1837 — 1902) (kaufte 1870 die Wirtschaft um 3.600 Gulden) &
seinem Sohn Rudolf (1881 — 1944) Stepke fallt vor allen Dingen der PreuBisch-Deutsche Krieg
von 1866 und der Deutsch-Franzosische Krieg von 1870-71. Der Preul3isch-Deutsche Krieg war die
militérische Auseinandersetzung zwischen Preuf3en und dem Deutschen Bund unter 6sterreichischer
Fuhrung. Osterreich unterliegt den preuBischen und verbiindeten italienischen Truppen in der
Schlacht bei Koniggratz am 3. Juli 1866 (
http://de.wikipedia.org/wiki/Schlacht bei K%C3%B6niggreC3%A4tz ). In der Folge wird der Deutsche
Bund aufgeldst und Osterreich schied als deutscher Staat aus. Preuf3en tibernimmt die Vormacht in
Deutschland und grindet den Norddeutschen Bund. Das Kriegsgetdse der Schlacht war in Barnwald
gut zu horen - man kann sich vorstellen, wie Anton und seine Familie zitterten..(Siehe:
.Lebensbeschreibung von Franz Wenzel .\Chroniken, Geschichten, Vertreibung, Krieg\Wenzel Franz
1924, Lebensbeschreibung, 2013.docx )

Bedingt durch die Niederlage Osterreichs im PreuRisch-Deutschen Krieg kam es auf Grundlage eines
Osterreichisch-ungarischen Ausgleichs (1867) zur sog. Doppelmonarchie Osterreich-Ungarn (von
1867 - 1918) oder auch Donaumonarchie.

1870 erklart Frankreich den PreuRRen (bzw. dem Norddeutschen Bund) den Krieg. Frankreich
unterliegt in dem Krieg dem verbundeten Norddeutschen Bund und den siddeutschen Staaten
(Konigreich Bayern, Konigreich Wirttemberg und Grof3herzogtum Baden).

Unter Ausschluss Osterreichs kam es in der Folge zu einer Einigung der deutschen Staaten und zum
1. Deutschen Reich unter Kaiser Wilhelm I.

Nach der Ermordung des Thronfolgers Franz Ferdinand v. Osterreich — Este und seiner Frau Sophie
in Sarajevo im Juni 1914 ( http://de.wikipedia.org/wiki/Franz Ferdinand von %C3%96sterreich-Este )
entbrannte der 1. Weltkrieg (1914 — 1918).

Wenn auch in diesem Krieg, in dem rund 17 Millionen Menschen umkamen, keine direkten Vorfahren
umgekommen sind, so gab es doch
Opfer aus der Verwandtschaft wie dieses ) whaeh 33 slf an
Kriegerdenkmal ausSchonwald, einem ~QUie] '1‘_“ J.ll‘l : ]h‘m'l‘]‘“",‘
Nachbardorf von Barnwald, beweist. ?J?J‘H!; fu\nlt 3. ]X&& v

Siepk. otto R

) AL

] lu“"l".‘l '
cha Johaw,
Kriegerdenkmal in Schonwald



http://de.wikipedia.org/wiki/Schlacht_bei_K%C3%B6niggr%C3%A4tz
file:///C:/Users/Kurt%20Stepke/Google%20Drive/Kurt%204/Stammbaum,%20Bärnwald/Chroniken,%20Geschichten,%20Vertreibung,%20Krieg/Wenzel%20Franz%201924,%20Lebensbeschreibung,%202013.docx
file:///C:/Users/Kurt%20Stepke/Google%20Drive/Kurt%204/Stammbaum,%20Bärnwald/Chroniken,%20Geschichten,%20Vertreibung,%20Krieg/Wenzel%20Franz%201924,%20Lebensbeschreibung,%202013.docx
http://de.wikipedia.org/wiki/Franz_Ferdinand_von_%C3%96sterreich-Este

Die Tschecho- Slowakische Republiken 1918 — 1992:

http://de.
wikipedia.org/wiki/Tschechoslowakei

Nach dem Ende des 1.Weltkrieges (den ja bekanntlich Osterreich — Ungarn verlor, Kaiser Karl musste
abdanken) wurde am 28. Okt 1918 in Prag die tschecho- slowakische Republik ( CSR )
ausgerufen. Als erster Prasident wurde der Philosoph und Soziologe Tomas Garrigue
Masaryk gewahlt, er blieb es bis 1935. Ihm folgte Edvard Benes als Prasident. Schon von Beginn an
gab es ethnische Spannungen, die verschiedenen Volksgruppen (Slowaken, Ungarn,
Sudetendeutsche, Schlesier, Karpaten- Ukrainer ) drangten auf Autonomie. Damals schon machten
diese Feindseligkeiten unseren Ahnen zu schaffen.

Rudolf Stepke (geb. 1881) war der letzte Besitzer der Wirtschaft Nr 15, er verstarb noch in
Barnwald am 15. Dez 1944.

Mein GroRvater Wilhelm Stepke (1883 — 1968) war der jungste Sohn von Anton und hatte daher
keinen Anspruch auf die vaterliche Wirtschaft, diese fiel an seinen Bruder Rudolf.

Nach der Machtergreifung Adolf Hitler's 1933 verschlechterte sich das Verhéaltnis zwischen den
Sudetendeutschen und der CSR wesentlich. Am 24. April 1938 gab die Sudetendeutsche Partei das
JKarlsbader Programm® bekannt und [Oste damit die Sudetenkrise aus.
http://de.wikipedia.org/wiki/Sudetenkrise

Die 2. Republik dauerte im Jahr 1938 nur ein halbes Jahr.
Wahrend des 2. Weltkrieges verschwand die CSR von den Landkarten Europas.

Die 3. Republik wahrte von 1945 — 1948

http://de.wikipedia.org/wiki/Dritte Tschechoslowakische Republik

Nach dem Februarumsturz 1948 stand der Staat nun unter der Herrschaft der kommunistischen Partei
und wendete sich seit seiner Ausrufung im Marz 1948 der stalinistischen Politik der Sowjetunion zu.

Nachfolgestaat wurde die,Tschechoslowakische Republik®“ (1948-1960), Beginn der
kommunistischen Ara, Mitglied des ,Warschauer Paktes".
http://de.wikipedia.org/wiki/Tschechoslowakische Republik (1948%E2%80%931960)

1960 wurde eine neue Verfassung erlassen und es kam zur Proklamation der
Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik (CSSR), sie dauerte bis 1990.

1968 kam es unter dem Parteichef der Kommunistischen Partei Alexander DubCek zum Versuch einer
,vermenschlichung“ des kommunistischen Staates. Der ,Prager Frihling“ wurde jedoch von der
Sowijetunion mit Waffengewalt beendet.

Im November 1989 kam es unter dem Eindruck des Reformprogramms von Michail Gorbatschow in
der Sowjetunion zu mehrtagigen Demonstrationen in Prag, Bratislava und anderen Stadten. Nach
tagelangen Protesten trat die kommunistische Flhrung zurlick. Mit dieser ,Samtenen Revolution®,
einer gewaltlosen Erhebung des Volkes, endete das kommunistische Regime. Ende Dezember wurde
der Burgerrechtler Vaclav Havel zum Staatsprasidenten gewahlt. Im Juni 1990 fanden die ersten
freien Parlamentswahlen seit 1945 statt.

Tschechische und Slowakische Foderative Republik (1990-1992)

Aufkommende Interessenskonflikte zwischen den beiden Landesteilen flihrten jedoch 1992 zum Ende
der Tschechoslowakei.

Ohne Referendum wurde vom Parlament die Aufldsung der Foderation zum 31. Dezember 1992 und
damit die Bildung der beiden neuen Staaten Tschechien und Slowakei zum 1. Januar 1993
beschlossen.
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Zur Vertreibung / Aussiedlung siehe die Berichte der Tochter von Rudolf, Liliane Nicolaus:

.\Chroniken, Geschichten, Vertreibung, Krieg\Lilli Nicolaus(Stepke)\Lilli Nicolaus,Erinnerungen
Vertreibung  (1).jpg , .\Chroniken, Geschichten, Vertreibung, Krieg\Lilli Nicolaus(Stepke)\Lilli
Nicolaus,Erinnerungen Vertreibung (2).jpg , .\Chroniken, Geschichten, Vertreibung, Krieg\Lilli
Nicolaus(Stepke)\Lilli Nicolaus,Erinnerungen Vertreibung (3).jpg

Mein GroRvater Wilhelm Stepke (1883 — 1968) war ein Bruder von Rudolf (geb 1881), er kaufte
1908 die Wirtschaft Barnwald Nr 58 von
Amand Matzke um 6.000 Gulden.

Nr 58 existiert heute noch, ist schon
restauriert und wird von einem Prager
Ehepaar als Sommerhaus genutzt.

Wilhelm zog jedoch bereits 1926 die
Konsequenzen aus den zunehmenden
Feindseligkeiten gegenuber den
Sudetendeutschen und entschloss sich
schweren Herzens, seine Wirtschaft zu
verkaufen und mit seiner — damals noch

unvollstandigen - Familie nach
Osterreich auszuwandern — gerade noch
rechtzeitig, wie sich hinterher

herausstellen sollte!

Siehe: Stepke Wilhelm, Anfang
Barnwald,1908 (1).docx

Wilhelm wanderte nach Niederosterreich (Loitzdorf bei Mank) aus, wo er die Wirtschaft (14,22 ha)
Nr 6 um 193.000 Tschechische Kronen von Martin & Marie Hycl erwarb.
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Loitzdorf Nr 6, nach Kauf durch Stepke v. Hycl, 1926
v. links: Magd, Knecht, Hr&Fr Hycl, Fam S}epke. Wilh. & Marie
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Kriegerdenkmal 1939- 1945, Barnwald

Im 2. Weltkrieg (1939 — 1945) kamen zwischen 60 und 70
Millionen Menschen ums Leben, darunter auch drei Cousins
meines Vaters : Rudolf (1913 = 1945), Ernst (1920 1941)
und Anton (1922 — 1943), alles S6hne des Bruders unseres

Grol3vaters, Rudolf (geb. 1881), dem letzen Besitzer von Nr

15

Die meisten der ca 3,6 Mio Sudetendeutschen wurden als
eine direkte Folge der nazideutschen Verbrechen (zwischen
1937 — 1945 gab es ca 300.000 tschechische Opfer) 1945/46
aus der Tschechoslowakei vertrieben; dies entsprach ca 1/3

. der Gesamtbevolkerung. Es blieben nur ca 100.000. 2003

lebten ca 30.000 Deutsche in Tschechien
(http://de.wikipedia.org/wiki/Benesch-Dekrete) . Hier eine
interessante Karte Uber die Sprachverteilung um 1930:
http://de.wikipedia.org/wiki/Sudetenkrise

Mein Vater, Rudolf Stepke (1907 — 1984) uberlebte beide Weltkriege. Er erlernte das

Drechslergewerbe in Barnwald, ging dann auf Wanderschaft und kaufte anschlieBend ein
Fabriksgebaude in Neustift bei Scheibbs / NO und wurde Holzwarenerzeuger & Erfinder.
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Neustift, April 2014

1 Stepke, Wohnhaus + ehem. Fabrik; 1a Fa Guger (ehemals Stepke)
2 Fa Akat, ehemals Schmiedehammer Wimmer

3 Wohnhaus Weinbrenner (Wimmer)

4 Budhistisches Zentrum (friiher Blindenheim)

5 Wohnhaus Fam Kausich (frither Weiss)

6 Wohnhaus Fam Kuso (frither Kaufhaus)

7 Mietshaus Kuso
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